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Die Spiele der Kreisliga A und Kreisliga C Rheingau-Taunus 

Anstoß: Sonntag, 27.11.2022 / 14:30 Uhr
SG Hallgarten II/Oestrich : 12:00 Uhr

SV 1934 Hallgarten – SSV Hattenheim
SG Hallgarten II/Oestrich – SSV Hattenheim II

Derbytime!

http://www.fliesen-steinmetz.de/


http://www.sv-hallgarten.de/


Der SV 1934 Hallgarten begrüßt seine Fans, Freunde, die Gäste aus Hattenheim und
die beiden Schiedsrichter zum Heimspieltag im Rosental!
Es ist das letzte Heimspiel in diesem Jahr und es könnte kaum passender sein, dass
ausgerechnet der SSV Hattenheim zum Derby zu Gast ist. Doch bevor wir auf diese
traditionell hart umkämpften Duelle zu sprechen kommen, lassen wir nochmal kurz
das Jahr und natürlich die beiden letzten Spiele Revue passieren: Es war fraglos kein
einfaches Jahr für die Seniorenmannschaften des SVH. Nach sehr erfolgreichen Jahren
mussten die Mannschaft nach insgesamt fünf Jahren Kreisoberliga – unterbrochen von
einem Gruppenliga-Jahr – den Gang in die A-Liga antreten. Hier ging man durchaus mit
Ambitionen in die neue Saison, doch aufgrund von unfassbar vielen personellen
Ausfällen, die sich durch die gesamte Hinserie zogen, konnte man nie so wirklich an
den oberen Plätze anklopfen und findet sich deshalb auf einem Mittelfeldplatz wieder.
Dass die Mannschaft an guten Tagen aber in der Lage ist, gegen nahezu jede Truppe zu
punkten, hat sie unter anderem gegen Holzhausen oder Oberwalluf unter Beweis
gestellt. Hauptproblem neben der personellen Situation ist und bleibt aber leider die
Konstanz. Nachdem man in der Vorwoche unglücklich gegen Walluf einen möglichen
Sieg noch aus der Hand gegeben hatte, hat die Erste Mannschaft immerhin einen
guten Start in die Rückrunde vollzogen. Mit 4:0 konnte gegen Mitabsteiger
Seitzenhahn gewonnen werden, was der Mannschaft einen wichtigen Schub vor dem
Derby gegen den SSV geben sollte. Gegen den Rivalen, der einen Platz vor dem SVH in
der Tabelle rangiert, gab es in der Hinrunde eine unglückliche 1:2 Niederlage.
Besonders in der Anfangsphase war der SVH klar überlegen gewesen und hatte bei
zwei zurückgenommenen Toren auch Pech mit dem Schiedsrichter. Unabhängig davon,
zeigte der SSV aber auch eine gute Leistung. Dennoch wäre wohl ein Remis gerecht
gewesen. Vor dem Rückspiel sieht die personelle Situation weiterhin nicht wirklich
rosig aus. Neben den Langzeitverletzten weilt Angreifer Robin Kliemt bei der WM in
Katar. Immerhin konnte sich Moritz Jandl in den letzten Wochen als äußerst
zuverlässiger Torjäger präsentieren und auch der lang abwesende Justin Neumann
wird gegen Hattenheim sein Comeback feiern. Die Zuschauer werden sich in jedem Fall
auf ein spannendes Spiel freuen können. Weniger gute Nachrichten gab es hingegen
von der zweiten Mannschaft am letzten Wochenende: Trotz sehr guter erster Hälfte
musste man sich gegen die SG Meilingen II mit 0:5 geschlagen geben. Zudem musste
mit Niklas Carl ein wichtiger Feldspieler ins Tor, da kein Schlussmann zur Verfügung
stand. Trotz des Ergebnisses hat Niklas einen super Job gemacht und die Truppe von
Alexander Rückert muss für das Derby vor allem auf die erste Hälfte aufbauen. Denn
sie hat einiges gutzumachen: Im Hinspiel setzte es eine herbe 0:10 Klatsche, die keiner
mehr so erleben möchte. Aufgrund der Tabellensituation geht der SSV als Favorit in die
Partie, doch die Zweite hat gezeigt, dass vor allem Zuhause mit ihr zu rechnen ist.





Tabelle Kreisoberliga Rheingau-Taunus 16. Spieltag

www.facebook.com/SV1934Hallgarten

www.instagram.com/svh1934/
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http://www.sv-hallgarten.de/
https://www.instagram.com/svh1934/


SV Seitzenhahn – SV 1934 Hallgarten 0:4 (0:2)

Nach dem verdienten 2:2-Remis bei der Wallufer Reserve reiste der SVH-

Tross am vergangenen Sonntag nach Seitzenhahn. Bei einer Eiseskälte war

die Mannschaft von Trainer Michael Klinkhammer weiter personalgebeutelt.

Mit Jochen Fritz, Robin Kliemt, Tobias Kliemt, Alessio Desio, Justin Neumann

und Julian Vogler standen sechs potenzielle Stammspieler nicht zur

Verfügung. Auch Youngster Jonas Grösch verletzte sich nach 20 Minuten und

wurde durch seinen Cousin Christoph Becker ersetzt. Immerhin konnte

Trainer Klinkhammer wieder auf seinen Teilzeitkeeper Henri Solter zählen,

der sich besonders bei hohen Bällen als extrem sicherer Rückhalt erwies. In

der Defensive zeigte sich der SVH von Beginn an hochkonzentriert und

konnte dann im ersten Durchgang nach Ballgewinnen immer wieder

Nadelstiche nach vorne setzen. Die erste dicke Chance führte dann nach

einer Viertelstunde auch direkt zum Führungstreffer. Während die Stürmer

Leo Moos und Felix Wolf nach toller Kombination noch am SVS-Keeper

scheiterten, nutzte Marvin Starke den Abpraller mit seinem schwachen

linken Fuß und netzte vom Sechzehnereck platziert ein. In der Folge

entwickelte sich ein ausgeglichenes Spiel, bei dem der SVH jedoch

besonders in Person von Felix Wolf immer wieder Gefährlichkeit ausstrahlte.

Besagter Wolf flankte dann nach einer halben Stunde präzise auf Moritz

Jandl, der es dann aus zwei Metern nicht mehr schwer hatte, die Führung

auszubauen. Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatte dann Marvin Starke wiederum

die hundertprozentige Möglichkeit auf das 3:0. Statt zu schießen wollte er

aber querlegen, obwohl niemand seiner Mannschaftskollegen mitgelaufen

war. Im zweiten Durchgang ließ sich der SVH zu Beginn etwas zu sehr in die

eigene Hälfte drücken und rückte teilweise erst zu spät hinten raus. In

Sachen Effektivität konnte man dem SVH allerdings an diesem Tag –

besonders in Person Moritz Jandl, der auf der linken Außenbahn begann

und nach der Verletzung von Jonas Grösch ins Zentrum neben den

angeschlagenen Rückkehrer und Kapitän Christopher Hofmann rückte –

keinen Vorwurf machen. Jandl erhöhte nach einem Eckball auf 3:0 (66.) und

nur vier Minuten später mit einem gekonnten Abschluss ins rechte obere



Eck sogar zum 4:0. Die Gegenwehr der Seitzenhahner war damit dann auch

allmählich gebrochen. Doch dann brach – bei diesem Spielstand sicherlich

komplett unverständlich – eine gewisse Unruhe im Spiel aus und der

Schiedsrichter schien die Partie nicht mehr im Griff zu haben und traf auf

beiden Seiten einige Fehlentscheidungen. Der Höhepunkt der Eskalation

war dann die mehr als unnötige Gelbe Karte und anschließende Zeitstrafe

für den erst drei Minuten zuvor eingewechselten Altstar Alexander Much.

Im Derby gegen den SSV Hattenheim muss der SVH zumindest kämpferisch

eine ähnliche Leistung an den Tag legen, um auch dort wieder dreifach

punkten zu können.

http://www.leis-maschinenbau.de/


Torschützen 1. Mannschaft

Torschützen Kreisliga A Top 3



http://www.proebstel-apparatebau.de/
http://www.rheingauer-volksbank.de/


Tabelle Kreisliga C- Rheingau-Taunus 16. Spieltag



SG Meilingen II – SG Hallgarten/Oestrich II 5:0 (0:0)

Im ersten Spiel der Rückrunde stand die schwere Aufgabe in Meilingen, auf

Naturrasen, an. Dabei standen die Vorzeichen allerdings schlecht. Gerade

einmal 12 Spieler umfasste der Kader an diesem Tag und zudem fehlte ein

gelernter Torhüter zwischen den Pfosten. So hütete diesmal Feldspieler

Niklas Carl den Kasten und um es vorwegzunehmen, er machte seine Sache

sehr gut. Die Hausherren von Beginn an im Vorwärtsdrang erspielten sich in

der Anfangsphase Vorteile und vergaben gute Gelegenheiten zur Führung.

Mit dem ersten Angriff der SG Hallgarten/Oestrich II wurde es aber direkt

gefährlich vorm Meilinger Tor. Nach einem Foul an Max Much entschied der

Referee zurecht auf Elfmeter. Luca Thielke schnappte sich die Kugel, aber

den gut geschossenen Strafstoß parierte der Torhüter der Heimelf prächtig.

Danach hatte Meilingen erneut eine gute Gelegenheit zur Führung, aber die

Stürmer gingen weiter fahrlässig mit ihren Torchancen um. Unsere SG

tauchte aber auch immer wieder vorm gegnerischen Tor auf, aber

Muhammed Tatar rutschte ein Schuss aus guter Position über den Spann.

Danach aber wurden die Mannen von Coach Alexander Rückert immer

weiter in die Defensive gedrückt. In dieser Phase konnte sich das Team bei

Niklas Carl bedanken, der 3 grosse Torchancen vereiteln konnte. Hinzu klärte

Dennis Bungert einmal auf der Torlinie. Mit einem etwas glücklichen 0:0

ging es in die Halbzeitpause. Nach dem Wechsel gibt es von unserer Elf

wenig positives zu berichten. Man stand jetzt viel zu weit weg von den

Gegenspielern und vermisste die Aggressivität und Leidenschaft. Mit einem

schönen Pass wurde unsere Abwehr ausgehebelt und mit strammen Schuss

ins lange Eck fiel die längst verdiente Führung für die Heidenroder in der 53.

Minute. Konnte in der 58. Minute erneut noch ein Ball auf der Torlinie

gerettet werden, konnte Meilingen nur 2 Minuten später ohne Gegenwehr

auf 2:0 erhöhen. Danach verwaltete die Heimelf die Führung. In der 75.

Minute konnte Niklas Carl einen direkten Freistoß noch gut abwehren, aber

beim Abpraller unsere Abwehr in Schockstarre und es heisst 3:0. Danach

ergab sich die Mannschaft ihrem Schicksal und musste noch 2 weitere Tore

zum 5:0 Endstand hinnehmen.



Torschützen 2. Mannschaft

Torschützen C-Klasse Top 3

http://www.hotel-zum-rebhang.de/



